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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Mögeldorf 2000 IV : SC 1904 Nürnberg VIII 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:00 Uhr

Schlehahn bleibt gegen die SpVgg Mögeldorf 2000 IV 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des SC 1904 Nürnberg VIII, als Armin
Krohne das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber der SpVgg Mögeldorf
2000 IV sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) musste der Gastverein in seinem 10. Saisonspiel in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Robby Schlehahn, der seine Einzel alle gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Hurka / Mehta im Spiel gegen Schlehahn /
Weldi, das 0:3 verloren ging. Zawal / Sheveleu gelang es, Brandes / Krohne im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Thomas Hurka gegen Benjamin Brandes hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Nisarg Mehta hatte gegen Robby Schlehahn bei seiner Drei-
Satz-Niederlage kaum eine Chance. Eine knappe Niederlage gab es für Glen Zawal beim 2:3 gegen
Armin Krohne. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Krohne endete. Die siegbringende Taktik fehlte Andrei Sheveleu bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Alexander Weldi ab dem Start. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34
Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Sheveleu beendet wurde. Beim Stand von 1:5 gingen
die Spitzenspieler der SpVgg Mögeldorf 2000 IV und des SC 1904 Nürnberg VIII in die Box. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Thomas Hurka letztlich im Repertoire, um Robby Schlehahn
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Einzel zwischen Nisarg Mehta und
Benjamin Brandes, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Sieg von Glen Zawal
gegen Alexander Weldi konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der neue Zwischenstand war 2:7. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Andrei Sheveleu im Match gegen Armin Krohne. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der SpVgg Mögeldorf 2000 IV geht es nun im nächsten Spiel am 25.01.2023
gegen die DJK Falke Nürnberg II, während der SC 1904 Nürnberg VIII am 29.01.2023 gegen den SV
Nürnberg-Laufamholz III antritt.

 Statistik:
 SpVgg Mögeldorf 2000 IV

Doppel: Hurka / Mehta 0:1, Zawal / Sheveleu 1:0 
Einzel: T. Hurka 0:2, N. Mehta 0:2, G. Zawal 1:1, A. Sheveleu 0:2 

 SC 1904 Nürnberg VIII
Doppel: Schlehahn / Weldi 1:0, Brandes / Krohne 0:1 
Einzel: R. Schlehahn 2:0, B. Brandes 2:0, A. Weldi 1:1, A. Krohne 2:0
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